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„Als ich mich 1973 am 1. April mit einer eigenen Firma selbstständig gemacht habe, konnte ich 
mir nicht vorstellen, dass 50 Jahre später fast 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihren Beitrag 
zum großen Erfolg des Unternehmens leisten“, sagt Firmengründer Klaus Fendt. Kurz zuvor hatte er 
den Meister gemacht, bestärkt von seiner Frau Edelgard. „Sie war mir immer eine Stütze und ein 
Antrieb“, erklärt der Firmengründer. Zu Beginn war sie oft mit beiden Töchtern, die damals noch 
klein waren, auf den Baustellen und half, wo sie konnte. Außerdem erstellte sie die Angebote, üb-
rigens noch von Hand bzw. mit der Schreibmaschine. „Rechnen war immer mein Ding“, sagt sie. 
Und nicht nur rechnen, sondern auch schreiben. Waren es anfangs nur kleinere Aufträge, sprach 
sich die Kompetenz und die Qualität des kleinen Betriebs bald herum. Dann wurden die Angebote 
aufwändiger und vor allem größer. „Einmal mussten wir ein Angebot mit 300 Seiten abgeben“, 
erzählt Edelgard Fendt. Das war eine Herausforderung, die Familie saß bis spät in die Nacht, um 
alles fertig zu machen. „Der Aufwand hat sich gelohnt, wir haben damit den ersten großen Auftrag 
erhalten“, freut sich die Seniorchefin. Urlaub war selten angesagt, eigentlich nur drei Mal in der 
ganzen Zeit für jeweils eine Woche. Heute wäre das unvorstellbar. Der kleine Betrieb erweiterte sich 
nach und nach, weitere Garagen kamen hinzu, dann ein Neubau in der Eschenstraße. Schließlich 
ergab sich Anfang der Achtziger Jahre die Gelegenheit, im Oberhof das heutige Firmengrundstück 
zu erwerben. „Eigentlich war dort erst ein etwas zweifelhaftes Etablissement geplant“, schmunzelt 
Edelgard Fendt, aber schließlich erhielt Klaus Fendt den Zuschlag und durfte bauen. Von 1987 bis 
2018 war Schwiegersohn Geza Barna die rechte Hand des Chefs Klaus Fendt.

Heute ist der Familienbetrieb in der ganzen Region rund um Tettnang und Friedrichshafen 
auf den großen Baustellen vertreten und dort für den fachgerechten Einbau von modernster, 
effizienter und zuverlässiger Heizungs- und Sanitärtechnik verantwortlich.

VOM GARAGENBETRIEB ZUM RENOMMIERTEN
SANITÄR- UND HEIZUNGSUNTERNEHMEN

„Ich konnte mir zu  
Beginn nicht vorstellen, 
dass 50 Jahre später 60  
Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter dazugehören.“

Für seine Leistungen erhielt Klaus Fendt bei der Jubiläumsfeier den goldenen Meis-
terbrief.

„Ich konnte mir zu  
Beginn nicht vorstellen, 
dass 50 Jahre später 60  
Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter dazugehören.“
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INHABER UND FIRMENCHEF FABIAN SEIBT 
SPRICHT IM INTERVIEW ÜBER DAS JUBILÄUM 
SEINES BETRIEBS UND ÜBER AKTUELLE UND ZU-
KÜNFTIGE HERAUSFORDERUNGEN FÜR DAS 
UNTERNEHMEN UND DIE BRANCHE.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZU IHREM JUBI-
LÄUM. WAS HAT SICH DENN SO GEÄNDERT IN 
DEN LETZTEN 50 JAHREN?
Mein Großvater hat die Angebote noch auf einem 
Blatt Papier notiert und dem Kunden in den Briefkasten 
geworfen. Heute ist alles digital erfasst, Tablets und 
Smartphones sind auf Baustellen nicht mehr wegzu-
denken. Zeiterfassung, Löhne, online Bautagebücher 
und Rapporte können damit erstellt oder eingesehen 
werden. Allerdings gibt es auch bürokratische Vor-
schriften in Hülle und Fülle. Sigekos , E-Checks, Unfall-
verhütungsvorschriften, digitale Protokolle, Trittprüfung, 
Datenschutz, Gefährdungsbeurteilungen und vieles 
mehr. Da braucht es viel Fachkompetenz und Geduld, 
um sich durchzuarbeiten. 

HAT SICH AN DER ARBEIT DER HANDWERKER 
AUCH ETWAS GEÄNDERT?
Ja klar. Heute wird gepresst statt gelötet, gesteckt 
statt geschweißt und geklipst statt geschraubt. Bohr-
maschinen und Baulampen mit Akkus sind Standard 
geworden. Heute ist nicht mehr ganz so viel körperlich 
schwere Arbeit dabei wie früher, dafür ist das tech-
nische Know How noch wichtiger geworden. Auch 
Frauen können diesen Beruf heute ausüben. 

SIE HABEN DEN BETRIEB 2016 VON IHREM 
GROSSVATER ÜBERNOMMEN. WIE WAR DAS 
SO?
Das war sehr unkompliziert. Ich habe zuvor die Meis-
terprüfung abgelegt und war schon einige Jahre im 
Betrieb, das Team kannte mich bereits und hatte viel 
Vertrauen. Außerdem konnte ich in punkto Digitalisie-
rung und moderner Technik einiges bewegen. 

Vor der Übernahme habe ich noch eine kleine Weltrei-
se unternommen und einen Brunnen auf den Philipinen 
gebaut. Diese Tradition wird übrigens fortgeführt. Wir 
bauen weiterhin etwa einen Brunnen im Jahr dort.

WAS IST IHNEN BESONDERS WICHTIG?
Ganz klar: Ein gutes Verhältnis zu den Mitarbeitern, 
ein Zusammenarbeiten auf Augenhöhe. Das gilt selbst-
verständlich genauso für die Kunden.

EIN WORT NOCH ZU DEN DERZEITIGEN DIS-
KUSSIONEN RUND UM NEUE KLIMAFREUND-
LICHE HEIZTECHNIK. WIE LÄUFT ES DERZEIT IM 
HEIZUNGSBAU?
Noch nie wurde so viel über Heizungen gesprochen 
wir zurzeit. Wir haben unheimlich viel Nachfrage nach 
neuer Heizungstechnik, die Menschen sind sehr ver-
unsichert. Es gibt schon einige Kunden, die sich aktuell 
noch einen neuen Heizkessel einbauen lassen.

WIE GEHEN SIE MIT DER HOHEN NACHFRAGE 
UM? 
Wir erklären sehr viel, vor allem wenn es um neue 
Wärmepumpen geht. Diese Technik ist top bei Neu-
bauten. Wenn es aber um die Sanierung der Heizung 
bei älteren Häusern geht, gibt es vieles zu beachten. 
Wie sieht es mit den Fenstern aus, wie mit der Wärme-

dämmung, usw.. Wichtig ist, die neue Heizung muss 
zum Haus passen, sonst kann es unangenehme Über-
raschungen geben. Der Einbau einer Wärmepumpe 
in ein Haus, bei dem energietechnisch noch nichts 
gemacht wurde, kann beispielsweise zu einem immens 
hohen Stromverbrauch führen, das möchte niemand.

EIN BLICK IN DIE ZUKUNFT. WIE SEHEN DIE 
NÄCHSTEN 50 JAHRE AUS? 
Wir erwarten viele technische Änderungen, bzw. 
Neuerungen. Eine Stromkrise wird aller Voraussicht 
nach auf uns zukommen. Der Fachkräftemangel und 
Arbeitskräftemangel ist schon da. Ich erwarte bzw. er-
hoffe, dass uns neue Technologien Zeit sparen und so 
den Fachkräftemangel etwas abmildern. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir als Betrieb diese Herausforderungen 
gemeinsam meistern werden und auch in den nächsten 
50 Jahren unseren Kunden zur Seite stehen werden.

Das Interview führte Redakteurin Kirsten Lichtinger.

Inhaber und Firmenchef Fabian Seibt.

AUF AUGENHÖHE MIT KUNDEN UND MITARBEITERN

„Heute wird gepresst statt ge-
lötet, gesteckt statt geschweißt 
und geklipst statt geschraubt“
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Wir gratulieren und danken für die gute Zusammenarbeit!

Hr. Bauer Tel. 0151 / 727 09 976

Wir gratulieren zum 50-JÄHRIGEN 
JUBILÄUM und freuen uns weiter-
hin auf gute Zusammenarbeit!

Versicherung und Vorsorge 

Von Keller bis Dach,

wir sind vom Fach!

Und für die Leitung in der Wand

Versicherung aus einer Hand!

Ganzheitlich beraten – 

mitten im Städtle

Bosch Thermotechnik GmbH | Buderus Deutschland
Dr. Klein Straße 19 | 88069 Tettnang
Tel. 07542 550-0 | tettnang@buderus.de | www.buderus.de

Wir gratulieren Firma Fendt Haustechnik GmbH 
zum 50-jährigen Firmenjubiläum!

FENDT HAUSTECHNIK GMBH 

Auf die nächsten 

50 Jahre! 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

Brochenzeller Strasse 33
88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542  3678    
Telefax 07542  22561
mail@schoellhorn-kuechen.de
www.schoellhorn-kuechen.de

Wir gratulieren der Firma Fendt Haustechnik GmbH zu Ihrem

50 jährigem Firmenjubiläum und danken für das

entgegengebrachte Vertrauen.

Auf eine weiterhin gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

www.pfeiffer-may.de

P&M
Gruppe

Wir  gratulieren  unserem Partner, 
der Fendt Haustechnik GmbH 
aus Tettnang, zu ihrem 50-jährigen 
Jubiläum und freuen uns auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit!

Ihr PFEIFFER & MAY Team Weingarten

PFEIFFER & MAY Weingarten GmbH + Co. KG

Herknerstr. 14  I  Weingarten  I  Tel. 0751 402-0
Allmannsweiler Str. 80  I  Friedrichshafen  I  Tel. 07541 6049-12
Mackstr. 11  I  Bad Saulgau  I  Tel. 07581 20074-14

H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H !
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1 St. Anna Quartier,Tettnang 
2 Klinik, Tettnang
3 Landratsamt Bodenseekreis, Friedrichshafen
4 Schloss Tettnang
5 Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen
6 Bodenseecenter, Friedrichshafen
7 Bären Apotheke mit Ärztehaus, Tettnang
8 Bücherei, Kressbronn
9 JVA, Ravensburg
10 Montfort Gymnasium, Tettnang

Die Fendt Haustechnik GmbH ist ein Unternehmen mit Visionen und regionalen 
Wurzeln. Seit 50 Jahren ist das Unternehmen ein kompetenter Ansprechpartner 
bei Fragen rund um Sanitär, Heizung, Badsanierung, Lüftung und Anlagenbau. 
Dabei stellt sie ihr ganzes Wissen und Können dem Kunden zur Verfügung. Die 
Wünsche der Kunden werden von der Planung bis zur Umsetzung gewissenhaft 
und leidenschaftlich umgesetzt, egal ob es um Neubau oder Renovierungen 
geht. Die Aufträge werden präzise und sorgfältig erledigt, von der ersten 
bis zur letzten Minute. Die Fendt Haustechnik GmbH möchte, dass der 
Kunde restlos zufrieden ist – ohne Wenn und Aber. Es wird großer Wert 
auf bedarfsgerechte Planung, flexible Nutzung und fachliche Kompe-
tenz gelegt. Außerdem wird das Vorhaben termin- und budgetgerecht 
und natürlich sauber ausgeführt. Hinter den Kulissen agiert ein bestens 
ausgebildetes und motiviertes Team, das die Projekte fachgerecht umsetzt.
Die Kunden aus der Region sind von der hohen Qualität und Präzision der 
Arbeit überzeugt. Zum Kundenstamm gehören viele Unternehmen und Institu-
tionen, aber auch Privatpersonen. So sind beispielsweise 2018 und zwischen 
2020 im Tettnanger St. Anna Quartier 127 neue Wohnungen entstanden. Hier 
war die Fendt GmbH für die Heizung-Sanitär und Lüftungsbau verantwortlich. 
Die hier abgebildeten Unternehmen sind nur eine Auswahl der vielen zufrie-
denen Kunden.

Liebe Leserinnen und Leser, lassen Sie sich inspirieren und überzeugen 
Sie sich selbst!

6

8

4
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Herzlichen Glückwunsch! 

Viessmann Verkaufsniederlassung Meßkirch
Weidenäcker 1/1 · 88605 Meßkirch
Tel.: 07575 9233-0 · messkirch@viessmann.de

Wir gratulieren dem Fachbetrieb
FENDT Haustechnik GmbH 
zum 50-jährigen Betriebsjubiläum  
und danken für die langjährige, 
gute Zusammenarbeit.

rolf witschard 
ingenieurbüro  

Schlosshalde 51 · 88213 Ravensburg 
Telefon 0751_99437430 · Fax 0751_99437459 · www.ib-witschard

heizung · lüftung · sanitär · klimatechn

Schlosshalde 51 · 88213 Ravensburg 
Telefon 0751_99437430 · Fax 0751_99437459 · www.ib-witschard.de

heizung · lüftung · sanitär · klimatechnik

Wir gratulieren 
unserem langjährigen 
Kunden herzlich zum 
50. Firmenjubiläum.

lc-top.de

©
 fr

e
e

p
ik
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Im Karrer 1, 88214 Ravensburg

Tel. 0751/6040, ausstellung.ravensburg@reisser.de, www.reisser.de

DEIN BAD
STATT 
EIN BAD

so  wie du

b

WIR  

GRATULIEREN  

FENDT HAUSTECHNIK 

UND WÜNSCHEN 

WEITERHIN VIEL 

ERFOLG!

WIR GRATULIEREN 
ZUM 50-JÄHRIGEN 
JUBILÄUM!

Ihr Partner für Sanitär-  
und  Installationstechnik!

www.tece.com

FRANCESCO AMATO
       FACHPLANUNG 
          BAULEITUNG
              HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄR 
                Grötzelstr. 3 
                   88048 Friedrichshafen
                      Tel: (07541) 39 73 70-0  
                         email: info@pb-amato.de           
                                 

Herzlichen 
Glückwunsch zum Jubiläum!
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Mitarbeiterwertschätzung wird bei der Fendt Haustechnik GmbH groß geschrieben. „Mir ist wichtig, respektvoll miteinander umzugehen“, sagt Geschäftsführer Fabian 
Seibt. „Die Mitarbeiter Benefits befinden sich bei uns auf Industriestandard“, betont er. Dazu gehören beispielsweise das Jobrad, Gleitzeit, Firmenfahrzeug und Firmen-
handy, verschiedene Werksbesichtigungen mit Übernachtung und Rahmenprogramm sowie individuelle Fortbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten. „Wir feiern 
öfter, nicht nur beim 50. Jubiläum, sondern auch in ganz normalen Zeiten“, sagt der 30-Jährige. Gegrillt wird nicht nur im Sommer, sondern auch im Winter. Außerdem 
war das Team schon gemeinsam im Europapark und geht gelegentlich gemeinsam zum Kartfahren. „Wir finden, das ist wichtig für den Zusammenhalt untereinander“, 
erklärt Fabian Seibt. Auch beim Urlaub ist der Chef großzügig. „Der Urlaub ist einfach verdient. So gab‘s für die langjährigen Mitarbeiter mit Jubiläen einen Tag Urlaub 
on top, worüber sie sich sehr gefreut haben“, sagt der Geschäftsführer. 

Fabian Seibt ist wichtig, dass sich die Mitarbeiter auf ihn verlassen können. „Wir sind ein Familienbetrieb und gehen auch mal zu einer Wohnungsbesichtigung mit, 
wenn es gewünscht wird“, sagt er. Mitarbeitern, die die Sprache nicht können, erhalten auf Firmenkosten Deutschkurse. „Ich möchte, dass die Mitarbeiter in Tettnang 
Fuß fassen und vielleicht einem Verein beitreten. Deshalb sind wir auch Sponsor beim TSV Tettnang und setzen insgesamt auf ein gutes Netzwerk“, ergänzt er. 

Für ein Unternehmen ist es besonders schön, wenn die Mitarbeiter lange dabei sind. Das spricht für eine gute Firmenkultur. Da gab es beim 50. Jubiläum einige Kol-
leginnen und Kollegen, die sich über eine lange Betriebszugehörigkeit freuen konnten. Auf 40 Jahre Betriebszugehörigkeit blickten Jürgen Rizzato und Susanne Seibt 
zurück, für 35 Jahre wurde Thomas Fetscher ausgezeichnet, Peter Münch für 25 Jahre und Dusan Grabovac für 10 Jahre.

Ebenfalls lange dabei sind Ezi Fendt-Barna, Michael Pischel, Stefan Strotmann, Markus Köhle und Geza Barna.

ARBEITEN AUF AUGENHÖHE 

„Mir ist wichtig,  
respektvoll miteinander 

umzugehen“

Gemeinsame Ausflüge und Grillfeste mit den Mitarbeitern gehören bei der Fendt Haustechnik GmbH dazu. Das sorgt für ein gutes Arbeitsklima.

Beim 50. Jubiläum freuten sich: Von links Dusan Grabovac 10 Jahre, Peter Münch 25 Jahre, Thomas Fetscher 35 Jahre, Susanne Seibt 40 Jahre, Jürgen Rizatto  
40 Jahre, Geschäftsführer Fabian Seibt. 

„Mir ist wichtig,  
respektvoll miteinander 

umzugehen“



WIE ALLES BEGANN

FIRMENNEUBAU/UMZUG 

Der Holzschopf und versch. Garagen in der Eschenstraße wurden 
mit der Zeit zu klein. Ein großes Grundstück konnte in der Enderwie-
senstraße (Stadtteil Oberhof) erworben werden. Dort entstand der 
neue und heutige Firmensitz mit großer Lagerhalle, Bürogebäude, 
Verkaufsraum und Wohnungen.

HIER BEGANN ALLES 

In diesem Holzschopf in der Friedhofstraße in Tettnang begann alles 
mit der Firmengründung zum 1. April 1973.

1973 1984

1985
Das Unternehmen hat inzwi-
schen12 Mitarbeiter.

EINLADUNG NACH BERLIN

Beim Bundesweiten Wettbewerb für Handel-, Industrie und Hand-
werksbauten wurde die Firma Fendt vom deutschen Städtebund für 
den Firmenneubau in der Enderwiesenstraße ausgezeichnet.

1987

ERFREULICHES 

Geburt des heutigen Firmenchefs und Enkel Fabian Seibt, 
der heute die Fa. in zweiter Generation führt.

1992

Das Unternehmen hat in-
zwischen 20 Mitarbeiter.

1995

1997
1997 bis 2002: Klaus Fendt ist 
Prüfungsvorsitzender der Handwerks-
kammer Ulm.

2016
Klaus Fendt und Fabian Seibt gründen aus dem großvä-
terlichen Betrieb „Klaus Fendt e.k.“ gemeinsam die „Fendt 
Haustechnik GmbH“

FIRMENÜBERGABE 

Fabian Seibt übernimmt von seinem Opa Klaus Fendt die Fa. 
Fendt Haustechnik GmbH komplett und ist alleiniger Inhaber 
und Geschäftsführer.

2018

DIGITALISIERUNG 

Kundendienst-Rapporte werden digital über Tablet 
erstellt, Zeit- und Stundenerfassung werden per App 
und Handy erstellt, agile Mitarbeitereinteilung je nach 
Bedarf über das System. 

2021

JUBILÄUMSFEIER 

Am Samstag, 8. Juli, feiert die Fendt Haustechnik GmbH eine außer-
gewöhnliche Geburtstagsfeier zu ihrem 50jährigen Jubiläum mit  
Partnern, Kunden und Mitarbeitern. Seniorchef Klaus Fendt erhält 
den Goldenen Meisterbrief und einige Mitarbeiter werden für ihre 
langjährige Betriebszugehörigkeit geehrt.

Die Fendt Haustechnik GmbH beschäftigt inzwischen 60  
Mitarbeiter.

2023

Auf 

weiterhin tolle 

Zusammen-

arbeit

Wir gratulieren 
zum Jubiläum!

www.hopfengut.de

ANZEIGEN
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Kein Raum wird wohl mehr als das Badezimmer be-
sucht. Streng genommen beginnt der Tag im Bad und 
endet auch dort. Daher ist ein Badezimmer, in dem 
man sich so richtig wohlfühlt, ein Schlüsselfaktor für ein 
heimisches Zuhause. Mit tollen Ideen und Vorschlägen 
kreiert das Unternehmen Fendt in Neu- und Großbau-
projekten moderne Bäder nach den Wünschen des 
Kunden. Ein modernes Bad Design ist kurz gesagt 
schlicht, ohne dabei an Funktionalitäten zu verlieren. 
Ganz im Gegenteil. Ein gut durchdachtes Bad Design 
kombiniert Alltagstauglichkeit gekonnt mit Ästhetik und 
modernster digitaler Technik. Ein Smart-Home kann 
auch im Badezimmer zu einem exklusiven Erlebnis 
führen. Fendt setzt außerdem bei der Badausstattung 
auch gerne auf die moderne Sanitäreinrichtung des 
Unternehmens Vigour.

Längst bietet die Dusche smarte Tools für Musik und 
Handyempfang unter der Regenbrause. Ein smarter 
Spiegelschrank beispielsweise von viewS sorgt rund 
um die Uhr für beste Aussichten aber auch für ein inter-
aktives Erlebnis im heimischen Bad. Der smarte Spiegel 
mit Touchscreen beeindruckt mit seiner Größe, seiner 
edlen Verarbeitung, seinem eindrucksvollen Design 
und seinen digitalen Potenzialen, die jeden Morgen 
für den richtigen Schwung und jeden Abend für die 
nötige Entspannung sorgen.

Kunden werden sich ihrem Spiegel künftig zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit mit Vorfreude nähern. ViewS zeigt 
nämlich erst dann, was er alles kann. Ein im Badspie-
gel verbauter Sensor erkennt, dass sich jemand dem 
Smart Mirror nähert, und schon leuchten die Buttons auf 
dem Touchscreen auf. So erhält man einen besonderen 

Willkommensgruß im Badezimmer. Das einzigartige 
Spiegelglas lässt den Bildschirm wiederum wie von 
Zauberhand verschwinden, wenn der Badspiegel aus-
geschaltet ist. Im Off-Zustand ist der Spiegel ganz ein-
fach ein – Spiegel. Allerdings mit dem gewissen Extra 
an Ausstrahlung. Auf beiden Seiten sorgt die integrierte 
LED-Beleuchtung für einen stufenlosen Farbwechsel und 
damit eine optimale Ausleuchtung. Das gesamte Bad 
erstrahlt in angenehmem Ambiente – und die Besitzer 
des Spiegels in bestem Licht. 
Der smarte Spiegelschrank öffnet Besitzern die Tür zum 
World Wide Web, zum App Store und damit zu bester 
Unterhaltung. Tipp, tipp, tipp: Fingerabdrücke auf dem 
Spiegel? Dank spezieller Fingerprint-Beschichtung ist 
das kein Thema.

Vernetzung gewinnt immer mehr an Bedeutung. 
Zwischen Menschen, aber auch zwischen digitalen 
Dingen. Verbinden die Spiegelbesitzer ihre smarte 
Zahnbürste, ihren Rasierer oder ihre digitale Waage 
mit viewS, können sie dabei auf diesem Weg ihre 
Gesundheitsdaten tracken. Einfach ein smarter Bade-
zimmerspiegel, der alles kann.

VIGOUR
Extra stylisch, extra komfortabel und extra hygienisch. 
Das Dusch-WC von VIGOUR ist das große Plus für 
jedes Badezimmer. Ausgestattet mit Funktionen wie 
der Gesäß- und Ladydusche sorgt das Dusch-WC nicht 
nur für eine besonders schonende Art der Intimreini-
gung, vielmehr überzeugt es mit einem besonderen 
Komforterlebnis und bietet zugleich ein großes Maß 
an Selbstständigkeit in allen Lebenslagen.
Aber auch der Waschtisch, die Wanne und die Ar-
maturen von Vigour begeistern durch ein stimmiges 
Gesamtbild – abgerundet durch moderne Wandver-
kleidungen. Die VIGOUR individual Wandverkleidun-
gen 3.0 aus Alu-Verbundstoff zeichnen sich über das 
einladende Design hinaus durch besondere Robustheit 
und Reinigungsfreundlichkeit aus.
Das Unternehmen Fendt ist immer auf dem modernsten 
Stand der Technik und weiß genau was im Bad an-
gesagt ist und wovon die Kunden profitieren.

„Spieglein, Spieglein an der Wand…“ Kam der Spie-
gel in Grimms Märchen zwar mit besonderen Sprach-
fähigkeiten, aber sonst durchweg analog daher, sorgt 
die Produkt-Neuheit viewS für das interaktive Erlebnis 
im heimischen Bad.  Fotos: Vigour

Optisch kaum von einer klassischen Toilette zu unter-
scheiden sind neben den erstklassigen Materialien die 
schmutzabweisende PflegePlus-Oberfläche sowie die 
kraftvolle PowerFLUSH-Rundspültechnik für den Dusch-
WC charaktergebend.

DIE ZUKUNFT WIRD SMART
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VOM HEIZUNGS- UND ANLAGENTECHNIKER  
ZUM BIERBRAUER

Lecker war’s das  
Jubiläumsbier!

Ein besonderes Event lockte das komplette Team der 
Haustechnik Fendt GmbH im Mai in die luftigen Höhen 
des Tettnanger Hopfenguts No20 nach Siggenweiler. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durften unter fach-
kundiger Anleitung von Hopfengut-Chef Lukas Locher 
ihr eigenes Bier brauen. „Die Rezeptur wurde gemein-
sam mit dem Hopfengut entwickelt“, erklärt Fabian 
Seibt. Die Mitarbeiter rührten die „Zutaten“ Hopfen, 
Malz und Gewürze selbst ein und erfuhren nebenbei, 
worauf es beim Bierbrauen ankommt, unter anderem 
auf die wertvollen Rohstoffe. An kleinen Brauanlagen 
wurde eingemaischt, geläutert, gekocht und natürlich 
auch gehopft. Eine Führung durchs Hopfengut mit Ein-
blicken in die moderne Agrartechnik und Informationen 
über die Geschichte des Hopfenanbaus und ein ge-
meinsames Abendessen im Restaurant rundeten den 
gelungenen Tag hervorragend ab. 

Vier Wochen nach dem Ansetzen des Suds konnte eine 
erste Kostprobe genommen werden, um zu sehen, ob 
die Rezeptur des „Fendt Jubiläumsbiers“ gelungen war. 
Der Geschmack kam bestens an. Das Bier überzeugt 
mit einer süffigen, zitronigen Note, die Farbe erinner-
te an ein dunkles Märzen, ist aber vom Geschmack 
her leicht und bekömmlich. Insgesamt ergab es 500 
Liter, die beim Jubiläumsfest Anfang Juli an die Gäste 
ausgeschenkt wurde. „Ein rundum gelungenes Event“, 
zogen die Teilnehmer ein mehr als positives Fazit über 
das Bierbrauen auf dem Hopfengut. 

Die Mitarbeiter erfuhren viel Wissenwertes zum Bierbrauen. Sie durften außerdem das süffige Fendt-Jubiläumsbier selbst brauen.
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MIT GLANZ UND JUBILÄUMSBIER
Die Fendt Haustechnik GmbH feierte im Juli ein glanzvolles Fest mit 350 

geladenen Gästen aus der Industrie, Geschäftspartnern, langjährigen 
Kunden sowie Mitarbeitern und deren Familien. Das Firmengelände in 
Tettnang überzeugte an diesem Abend mit einem magischen Ambiente, 
kulinarische Köstlichkeiten gab’s an verschiedenen Foodtrucks. Ein High-
light war das selbstgebraute Fendt-Jubiläumsbier. „Es ist ein Meilenstein 

für uns, dieses 50-jährige Jubiläum zu erreichen. Wir sind stolz auf unse-
re Geschichte und dankbar für die Unterstützung unserer Kunden, Partner 

und Mitarbeiter, die uns auf diesem Weg begleitet haben“,  
erklärte Geschäftsführer Fabian Seibt.

2

43

1

1. Das Firmengelände verwandelte sich an diesem Abend in einen  
wunderschönen Platz zum Feiern, Unterhalten und später zum Tanzen. 

2. Die Gäste konnten sich an verschiedenen Foodtrucks mit kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnen lassen.

3. Auch Geschäftspartner präsentierten ihre Leistungen.
4. Geschäftsführer und Firmeninhaber Fabian Seibt begrüßt seine Gäste 

und erzählt über bewegende 50 Jahre Fendt Haustechnik und die Ent-
wicklungen in der Heizungs- und Sanitärbranche.
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1

1. Firmengründer Klaus Fendt begrüßte die Gäste.
2. Bei den unterhaltsamen Ansprachen herrschte entspannte Stimmung.
3. Beeindruckend: Der heutige Fuhrpark umfasst insgesamt 25 Fahrzeuge.
4. Auch Tettnangs Bürgermeisterin Regine Rist war unter den geladenen 

Gästen und begrüßte die Gäste mit einer kleinen Ansprache. 

5. Das großzügige Firmengelände bietet an diesem Abend Platz zum 
Feiern.

6. Firmengründer Klaus und Edelgard Fendt freuen sich mit Ihren Töchtern 
Ezi und Susanne über das gelungene Fest.

3

5 6

4

2
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Ed. Züblin AG
Bereich Bodensee
Krumme Jauchert 2 
88085 Langenargen
bodensee@zueblin.de
www.bodensee.zueblin.de

Weil Erfolg nur im Miteinander entstehen kann. 

Wir freuen uns über das 50-jährige Firmenjubiläum 
der Fendt Haustechnik GmbH und gratulieren ganz 
herzlich zu diesem Erfolg. Wir wünschen dem Unter-
nehmen und allen Mitarbeitenden weiterhin viel Erfolg 
und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Projekte 
in partnerschaftlicher Abwicklung.

Mit dem Motto ‚Leidenschaft für die Region‘ arbeitet die Ed. Züblin AG 
im Bereich Bodensee am Fortschritt und der Nachhaltigkeit in einer der 
schönsten Regionen Deutschlands.

WWW.ZWISLER-TETTNANG.DE

SEIT 1921

EINE RUNDE SACHE
  Garten- & Landschaftsbau
  Tiefbau & Straßenbau 
  Projektbau
  Recycling & Gebäuderückbau
  Containerdienst
  Kieswerk & Rohstoffe

Ihr Partner für alles  
rund ums Bauen 

Wir gratulieren zum Jubiläum 
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

  Herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen Firmenjubiläum  
  und besten Dank für die gute Zusammenarbeit

Max Weishaupt GmbH, Niederlassung Wangen 
Mühlweg 7, 88239 Wangen-Niederwangen 
Telefon 07522 9758-0, Telefax 07522 9758-180 
nl.wangen@weishaupt.de, www.weishaupt.de

Biblock-Wärmepumpen 
 
Klare Technik, klares Design  
•  Flüsterleises Außengerät 
•  Vollausgestattetes Innengerät 
•  Hohe Effizienz  

(Energieeffizienzklasse A+++ bei VL 35 °C) 
•  Intuitive Regelung mit Farbdisplay 

Außengerät Innengerät

Oberhofer Str. 1, 
88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42/50 90 97
www.autohaus-felder.de

Herzlichen 
Glückwunsch!
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BAUEN
VERMIETEN
BEWIRTSCHAFTEN

Wir gratulieren zum  
50. Firmenjubiläum!
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Das Thema Heizung ist derzeit in aller Munde. Viele 
Menschen sind verunsichert. Vor allem Eigentümer, 
deren Häuser schon älter sind, haben viele Fragen. 
„Die Heizung muss zum Haus passen“, sagt Fabian 
Seibt, Geschäftsführer der Fendt Haustechnik GmbH 
in Tettnang. Und die Häuser sind unterschiedlich, vor 
allem, was den energetischen Zustand angeht. 

„Eine Lösung können Hybridsysteme sein. Sie sind 
heute aus dem Angebot für Heizsysteme nicht mehr 
wegzudenken und spielen mittlerweile eine immer 
wichtigere Rolle“, erklärt der Geschäftsführer. 

Hybridsysteme sind Heizsysteme, die Energie aus 
mehreren aufeinander abgestimmten Energiequellen 
beziehen. Sie sind hocheffizient, flexibel und punkten 
mit der Nutzung erneuerbarer Energien. Die Vorteile 
aus verschiedenen Energieträgern werden kombiniert. 
Über eine ständige Optimierung entscheidet das Sys-
tem, auf welche Energiequelle gerade zugegriffen 
werden soll. So wird sichergestellt, dass jede System-
komponente immer bestmöglich verwendet wird. Das 
ist dann der Fall, wenn jede Komponente so eingesetzt 

wird, dass die Wärme möglichst effizient und umwelt-
freundlich erzeugt wird. 
 
So verwendet ein Wärmepumpen-Hybridsystem in 
der wärmeren Jahreszeit zum Beispiel primär Ener-
gie aus der Umwelt. Meistens aus dem Erdboden, 
dem Grundwasser oder der Umgebungsluft. An kalten 
Wintertagen springt dann die Gasheizung ein. Die 
intelligente Regelung steuert das Zusammenspiel der 
Wärmeerzeuger automatisch und sorgt dafür, dass 
immer so viel regenerative Energie wie möglich genutzt 
und nur so viel fossile Energie wie nötig verbraucht 
wird. Weitere Kombinationsmöglichkeiten gängiger 
Heizsysteme sind außerdem Gas-Wärmeerzeuger und 
thermische Solaranlagen.
Es müssen außerdem nicht immer nur zwei Wärme-
quellen sein, die bei einem Hybridsystem genutzt 
werden. Ebenso möglich sind drei oder noch mehr 
Komponenten im Heizsystem, dann spricht man von 
einem multivalenten System. Eine Hybridanlage ist also 
eine gute Option für Menschen, die bewusst mit ihrem 
Energieverbrauch umgehen und auf den Klimaschutz 
achten.

Besonders beim Einsparen von Energie machen Hyb-
ridsysteme einen entscheidenden Unterschied, der dem 
Endverbraucher nicht zuletzt auch bei der monatlichen 
Stromrechnung auffällt. Auch im Hinblick auf ihre CO2-
Emissionen machen Hybridsysteme eine gute Figur und 
wirken dem Klimawandel entgegen.

HYBRIDSYSTEME SORGEN FÜR EINE OPTIMALE 
REGELUNGSSTRATEGIE
Die Firma Buderus bietet beispielsweise ein Wärme-
pumpen-Hybridsystem mit Gas-Brennwertkessel und 
eingebautem Hybridmanager an für die optimale Re-
gelungsstrategie während des Betriebs. Es kann zum 
Heiz- und Wasserbetrieb genutzt werden und ist über 
verschiedene Installationskonzepte perfekt anpassbar 
auf viele Anlagenbedürfnisse. Das System erreicht 
eine Energieeffizienz von A++ und wird durch die 
Systembedieneinheit gesteuert. Zusätzlich ist dieses 
Heizsystem durch weitere Komponenten nachrüstbar.

Hybride Heizsysteme können eine gute Lösung sein.  Foto: Buderus

HYBRIDSYSTEMEN GEHÖRT DIE ZUKUNFT

Moderne Heizsysteme können per App gesteuert  
werden.  Foto: djd



Herzlichen Glückwunsch!

KOMPETENZ UND ERFAHRUNG 

SIND DIE BESTEN GRUNDLAGEN 

EINER PARTNERSCHAFT. 

www.b-pm.de

Herzlichen  
Glückwunsch  
zum Jubiläum!

 LINDAU · · 88131 Lindau ELEMENTS-SHOW.DE/LINDAU

Planung und Bauleitung • Heizung • Lüftung • Sanitär • Elektro • Blitzschutz

+ Heizungstechnik effi zient & nachhaltig

+ Lüftungstechnik energieoptimiert & komfortabel

+ Sanitäranlagen hygienisch & modern

+ Stark- und Schwachstromanlagen

+ Bühnen- und Medientechnik

+ EDV- und Lichtrufanlagen

+ Solaranlagen, Photovoltaik

Wir planen technische Gebäudeausrüstung wie:

Planungsbüro • Auerhammer & Weiland • Inh. Michael Fechner • Eberhardstr. 21 • 88046 Friedrichshafen
Telefon: 07541/95 36 - 0 • Telefax: 07541/ 3 25 17 • www.aw-fn.de • info@aw-fn.de

Wir gratulieren
zum Jubiläum Wir gratulieren zu 

50 Jahre Fendt Haustechnik
Planungsbüro 

Technikplanung die überzeugt

Herzlichen 
Glückwunsch!

DIE PLANERISCHE KOMPETENZ

www.planbau-b3.de

Sende uns deine Bewerbung 

an info@fendt-tettnang.de 

oder per Post an:

Fendt Haustechnik GmbH 

Enderwiesenstraße 9 

8069 Tettnang

Ausbildung als  Anlagen-

mechaniker SHK (m/w/d)

Anlagenmechaniker SHK 

(m/w/d) 

Kundendiensttechniker 

SHK (m/w/d)


